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Mondsee, Dezember 2005       Ausgabe 6 
 

    
 

Lerne deine 
Heimat kennen 
 

 

 
 

                                                

 

 

 

 

... unter diesem Motto 
unternehmen in diesem 
Schuljahr die Schüler 
der S-Klasse Ausflüge 
in die umliegenden 
Orte von Mondsee. Vor 
allem in ihren 
Heimatorten können 
die Kinder den 
Erwachsenen noch viel 
Neues und 
Interessantes zeigen! 

...bei schönem Wetter in der Heimat unterwegs 

Heimatkunde                 Seite 2 

Heimatkunde / Winterzauber               Seite 3 

neue Lehrer im SPZ / Diavortrag              Seite 4 

Adventkranz / Nikolausfeier                      Seite 5 

Rezept / Musik-Hitparade                     Seite 6 

Fußball / Zeichenkurs                       Seite 7 

Rätsel / Spaß                 Seite 8 
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Ausflüge in Nachbargemeinden 

Besonderes aus der beSonderen 

Klasse: 

 

Unser heuriger Schwerpunkt im 
Sachunterricht ist die Heimatkunde. 
Dabei werden wir unsere nähere Heimat 
gründlich erforschen:  
 
Die Gemeinden des Mondseelandes. 

 

Zwei solcher Projekttage haben wir 
bereits hinter uns: 
Am 6. Oktober erkundeten wir 
gemeinsam Sebastians Heimatort 
Loibichl.  
Uns interessierten Sebastians genaue 
Adresse, die Berge, die bei ihm zu 
Hause zu sehen sind, und besonders der 
Leherbauer, wo Sebastian sehr viel 
Freizeit verbringt. Ein Dankeschön an 
Frau Knoblechner für die großzügige 
Bewirtung. 

 

 

 

Bild rechts 
und Bild unten: 
in der Kirche 
und der 
Konradskirche 
in Oberwang 

Bild oben: beim Leherbauern in Loibichl 
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Winterzauber vor der Schule!!! 

 

 

In diesem Jahr meinte es das Wetter 
besonders gut mit uns. Schon im 
November konnten wir die Schlitten und 
Bobs auspacken und den Schulhügel 
hinuntersausen. Herrliche Sonnentage und 
ausreichend Schnee waren dafür Grund 
genug. Hoffentlich war es in diesem 
Winter nicht das letzte Mal! Denn auch 
wenn es draußen kalt war, Spaß gemacht 
hat es natürlich trotzdem allen!!! 

 

links: Karin 
und Elfi bei 
ihrer ersten 
Schlittenfahrt 
rechts: Lisa 
stört auch der 
Schneemangel 
am viel 
befahrenen 
Hügel nicht 
besonders. 

Am 27. Oktober lockte uns das schöne Wetter nach 
Oberwang. 
Auch dort entdeckten wir das Gemeindewappen auf 
dem Gemeindeamt. 
Besonders schön war es in der Konradskirche, wo die 
Sonne durch die bunten Glasfenster Farbenspiele für 
uns veranstaltete. 
Das Wappen vom Kloster Mondsee konnten wir in der 
Pfarrkirche und in einem Glasfenster der 
Konradskirche entdecken. 
 
Bei Michael zu Hause wurden wir sehr herzlich 
aufgenommen und bewirtet. 
Danke für den schönen Vormittag! 
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Neue Lehrer am SPZ Mondsee!!! 
Spät aber doch begrüßen wir – die Schüler und Lehrer des SPZ Mondsee – unsere neuen 
Lehrerinnen, die in diesem Schuljahr an unsere Schule gekommen sind. Wir hoffen, dass es 
Ihnen bei uns gut gefällt! 

 

rechts: Die neue 
Klassenlehrerin der 2. 
ASO-Klasse: Frau Edith 

Schinwald. 

links: Frau Elisabeth 

Schmid unterrichtet in 
Klassen des SPZ und den 
umliegenden Volksschulen 

 

 

Mitte Dezember 
wurden wir von der 
Hauptschule II zu 
einem Dia-Vortrag der 
Extraklasse 
eingeladen. Helmut 
Pichler, der bekannte 
Weltenbummler und  

Extremabenteurer machte in Mondsee Station. Zwei 
spannende Stunden voller aufregender Bilder und 
Erzählungen über seine Abenteuer im Amazonas-Gebiet hatte 
er im Gepäck. 

kurz gemeldet: Alexander, der 
sich noch nicht von uns trennen 
konnte, verlässt uns nun doch 
nach den Weihnachtsferien. 
Wir wünschen ihm alles Gute 
für seine neue Arbeitsstelle!!! 

Herzlich willkommen!!! 



 5

         
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Adventkranz-Binden 
Zum ersten Mal gemeinsam banden die 
Schüler und Lehrer der S-Klasse und der 
1.-ASO-Klasse ihre Adventkränze für ihre 
Klasse selbst. Unter der fachkundigen 
Anleitung von Frau Schwarzmann 
entstanden sehr schöne und vor allem 
einzigartige Kränze, wie man auf 
nebenstehendem Bild sehen kann. Bei der 
Adventkranzweihe in der Mondseer Kirche 
wurden sie geweiht. Nun tragen sie in den 
Klassen zur vorweihnachtlichen Stimmung 
bei.  

Nikolaus-Feier im SPZ 

 

 

...und wieder war es soweit. Der 
Advent hat begonnen und mit ihm 
kamen Perchtenläufe, Krampusse 
und - der Nikolaus. Dieser durfte 
in diesem Jahr natürlich auch im 
SPZ nicht fehlen. Die Aufregung 
bei den Kindern war, als sie sich in 
der Klasse zum gemeinsamen 
Feiern trafen, verständ-
licherweise sehr groß!  
Bei der Nikolaus-Feier wurden die 
Kerzen am selbst gebundenen 
Adventkranz entzündet und 
besinnliche Weihnachts- und 
Nikolauslieder gesungen. Auch 
erfuhren die Kinder, wer der 
heilige Nikolaus wirklich war. Am 
Ende der Feier wurden dann 
Nikolaussackerl mit kleinen 
Überraschungen an die Kinder 
verteilt.  

 

Sandra durfte in diesem 
Jahr in die Rolle des 
Nikolaus schlüpfen und 
machte – wie man sehen 
kann – ihre Sache sehr 
gut. 

Der Nikolaus beim Verteilen 
der Nikolo-Säckchen 
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Ein Rezept, das von den Schülern im Kochunterricht schon ausprobiert wurde... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
... und im rechten Bild der Adventkalender  
der 1. ASO - Klasse! 

      

 

 

            

        

 

                
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

1.  
 
2.  
 
3. 
 
4. 
 
5.  
 

1. Candy Shop (50 Cent) 
 
2. Schrei (Tokio Hotel) 
 
3. Maria (US 5) 
 
4. We will burn (Sean Paul) 
 
5. You are beautiful (J. Blunt) 
 

Eiaufstrich 
 

Zutaten:  6 Eier 

  ½ kleine Zwiebel 

  250 g Topfen (mager) 

  ½ Becher Sauerrahm 

  Salz, Pfeffer 

  Senf 

  ½ Bund Schnittlauch 

 

Zubereitung 
1. Eier hart kochen, abschrecken, auskühlen 

lassen, abschälen, halbieren, Dotter herauslösen 

und zerdrücken, Eiklar fein hacken. 

2. Zwiebel schälen, fein hacken 

3. Topfen mit Sauerrahm und Gewürzen gut 

verrühren, Eier und Zwiebel unterheben. 

4. Fertigen Aufstrich auf Brote streichen, mit 

geschnittenem Schnittlauch bestreuen 
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Zeichnen leicht gemacht. Nach dieser Anleitung lässt sich der Bär ganz 
einfach nachzeichnen. Ein bisschen Übung gehört allerdings dazu. 

Fußball-Turnier in Thalgau 

 

 

Es wurde hart trainiert. Vor allem die Lehrer der 1. und 2. ASO kamen dabei ins Schwitzen. 
Gemeint ist natürlich die Vorbereitung auf das Hallenfußball-Turnier in Thalgau, zu dem wir 
uns am 14. Dezember aufmachten. Voll motiviert ging unsere Mannschaft in die Spiele und 
gab dabei ihr bestes. Leider reichte es trotzdem nur für Platz 5. Den ersten Platz 
erreichte die Mannschaft des SPZ Köstendorf. Dennoch gab es auch für unsere Schule 
einen großen Erfolg: Patrick wurde zum besten Spieler des Fußball-Turniers gewählt! 
Herzliche Gratulation!!! 
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Die Mitarbeiter des Schuliversum wünschen allen Lesern viel Spaß beim Lesen, 
schöne Feiertage und einen guten Rutsch!!! 
Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich im März 2006!!! 

 

 

Wo haben sich die Fehler versteckt? Schau genau und kreuze sie an!!! 

Denkt euch ich habe das Christkind gesehen! 
Es kam aus dem Walde, das Mützchen voll Schnee, mit rotgefrorenem Näschen. 
Die kleinen Hände taten ihm weh, denn es trug einen Sack, der war gar nicht 
schwer, schleppte und polterte hinter ihm her. 
Was drin war möchtet ihr wissen? Ihr Naseweise, ihr Schelmenpack – denkt ihr, 
er wäre offen der Sack? Zugebunden bis obenhin! Doch war gewiss etwas Schönes 
drin. Es roch so nach Äpfeln und Nüssen. (Anna Ritter, 1865 – 1921) 


